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Emil Mahnig

Chefredaktor

Frohe 90, Pro Senectute!

Wie
erleben Sie das Älterwerden, liebe Leserin,

lieber Leser? Gerade ist wieder ein Jahr vorbei,
und oft macht man sich da seine Gedanken

über die vergangene Zeit, fasst Vorsätze, macht sich

Hoffnungen... Ich wünsche Ihnen allen, dass sich viele

von Ihren Plänen und Erwartungen erfüllen mögen.
Vor hundert Jahren brachte Älterwerden für einen

grossen Teil der Schweizerinnen und Schweizer viel
mehr Probleme und Sorgen mit sich als heute: Wer aus
dem Erwerbsleben ausschied, war meist auf Unterstüt-

zung angewiesen. Es gab keine AHV und schon gar kei-

ne Pensionskasse. Vor 90 Jahren wurde Pro Senectute
gegründet: Weitsichtige Männer schlössen sich zusam-

men, um die «Stiftung für das Alteo> als Initiantin für ein

würdiges und lebenswertes Älterwerden zu aktivieren.
Pro Senectute setzte sich jahrzehntelang für die Ein-

führung einer Altersrente ein - rund 30 Jahre später hat-

ten wir die AHV. Auch heute kämpft Pro Senectute -
auf anderen Gebieten: Heute geht es nicht mehr ums rei-

ne Überleben, sondern um ein erfülltes und würdiges Äl-
terwerden.

Pro Senectute geht mit einem neuen Direktor ins
zehnte Jahrzehnt: Werner Schärer tritt sein Amt am
1. Januar 2007 an. Mit voller Kraft übernimmt er die Auf-

gaben, die Vreni Spoerry ad interim ein Jahr lang sou-
verän wahrgenommen hat. Sie wird sich wieder auf das

Präsidium des Stiftungsrates g

konzentrieren und dabei viel
von den Erkenntnissen aus dem

Führungsjahr profitieren. Auch
wir von der Zeitlupe danken
Vreni Spoerry ganz herzlich für
die Zusammenarbeit und das

grosse Vertrauen, das sie uns
entgegenbrachte. Dem neuen
Direktor wünschen wir viel
Freude und Erfüllung im neuen
Amt. Lesen Sie mehr über ihn auf den Seiten 14 bis 17.

Pro Senectute setzt sich dafür ein, dass es den

Unser Interviewgast Peter Sauber i

Zeitlupe-Redaktorin Usch Vollenwyd

PRO
SENECTUTE

Die nächste Zeitlupe
erscheint am 20. Februar 2007.

Menschen im Alter an nichts mangelt - physisch wie
psychisch und auch bei der Ernährung: Mit Informatio-
nen kämpfen wir dagegen an, dass ältere Menschen sich

mangelhaft ernähren. Lesen Sie den Schwerpunkt ab

Seite 6, und überdenken Sie auch Ihr eigenes Essverhai-

ten. Oder vielleicht bietet der landesweite Mahlzeiten-
dienst von Pro Senectute genau das, was Sie suchen?

Zum Schluss noch etwas in eigener Sache: Beim letz-
ten Rechnungsversand für das Zeitlupe-Abonnement
fehlte bei einigen tausend Einzahlungsscheinen der
Kontoaufdruck, weil die Druckerei fehlerhafte Ware an-

geliefert hatte. Daraus entstanden für uns, aber auch für
einige von Ihnen Unannehmlichkeiten. Dafür bitte ich
Sie ganz herzlich um Entschuldigung. Ich hoffe, dies

schmälert Ihr Lesevergnügen nicht!
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